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ANGEBOTSFORMULAR 
und allgemeine Submissionsbedingungen 
 
ACHTUNG: ist für jede Ausschreibung individuell anzupas-
sen. 
 
Hinweis: Im Hochbau werden z.B. im offenen Verfahren für Werkleistungen die KBOB-Vor-
lagen verwendet (https://www.kbob.admin.ch/kbob/de/home/themen-leistungen/doku-
mente-entlang-des-beschaffungsablaufs.html) 
 
 
 
 

1 
 

Vergabestelle/Bauherrschaft 
 

 
Politische Gemeinde Meilen, Dorfstrasse 100 / Bahn-
hofstrasse 35, 8706 Meilen 
 

 

2 
 

Ausschreibungsverfahren 
  

 

 2.1 Verfahrensart 
 

Offenes Verfahren/selektives Verfahren/Einladungsver-
fahren 

 

 

 
2.2 Beschaffungsobjekt 
  

 

 
2.3 Staatsvertragsbereich 
 

Ja/nein 
 

 

 
2.4 Sprache 
 

Deutsch 
 

 

3 
 

Auftragsart / Leistung * 
 

 
Lieferung/Dienstleistung/Bauarbeiten 
 

 

4 Projektverfasser   
 + Berater  

    
 
 

5 Unternehmer:       Tel.      
 Firmenbezeichnung:       E-Mail:      
 Strasse:       www.      
 PLZ/Ort:       Tel. direkt:      
 Sachbearbeiter/-in:        
 
   

6 Angebotssumme Akkord Revidiert (bitte freilassen) 
 

 Brutto  CHF        CHF       
 Rabatt     % CHF           % CHF       
 Zwischentotal  CHF        CHF       
 Skonto     % CHF           % CHF       

 
Netto (ohne 
MWST)  CHF        CHF       

https://www.kbob.admin.ch/kbob/de/home/themen-leistungen/dokumente-entlang-des-beschaffungsablaufs.html
https://www.kbob.admin.ch/kbob/de/home/themen-leistungen/dokumente-entlang-des-beschaffungsablaufs.html


 MWST 7,7 % 1 CHF       7,7 % 2 CHF       
        
        

   Gesamtbetrag  CHF        CHF       
        
 

 Regie (Budget)  CHF        CHF       
 

 
  
7 Preisstand: Stichtag:        
 

 Wenn nichts anderes vermerkt, gilt das Eingabedatum als Stichtag (vgl. Art. 62 Norm SIA 118).  
 

8 Eingabe Termin: 
 an: 
 
 Form: 

Montag, den       20  , 10:00 Uhr 
www.simap.ch  
 
Schriftlich:      -x in Papierform,_      -x auf USB-
Stick/elektronische Eingabe ist zulässig (Voraussetzung: 
qualifizierte Signatur erforderlich) 

 

 

9 Angebotsbestätigung 

 

Mit der Einreichung der Offerte anerkennt der/die Anbietende, dass ihr/ihm alle für die Erfüllung seines 
Auftrages erforderlichen Bedingungen, die Betriebsverhältnisse und die örtlichen Verhältnisse bekannt 
sind, und sie/er erklärt, dass sie/er diesen Rechnung tragen wird.  
Sie/Er anerkennt ferner, dass es ihr/ ihm möglich ist, mit den ihm zur Verfügung stehenden personellen 
Ressourcen, Materialien und maschinellen Einrichtungen die Leistung gemäss den Submissionsunterla-
gen zu erbringen. 

  

10 Ort und Datum  Stempel und Unterschrift 
         

 
 

 

  

 
1 Ab 1. Januar 2024 8,1 %. 
2 Ab 1. Januar 2024 8,1 %. 

http://www.simap.ch/
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Submissionsbedingungen (offenes Verfahren/Einladungsverfahren) 

 
1. Grundlagen 

- Government Procurement Agreement GPA («GATT-WTO-Übereinkommen») und Ab-
kommen zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft und der Europäischen Ge-
meinschaft über bestimmte Aspekte des öffentlichen Beschaffungswesens («Bilaterales 
Abkommen Schweiz-EU») sowie «Bilaterales Abkommen Schweiz-Grossbritannien» 

 
- Bundesgesetz über den Binnenmarkt BGBM vom 6. Oktober 1995  
 
- Gesetz über den Beitritt zur Interkantonalen Vereinbarung über das öffentliche Beschaf-

fungswesen des Kantons Zürich zur IVöB 2019 vom 20. März 2023 (BeiG IVöB), in Kraft 
ab 1. Oktober 2023  

 
- Interkantonale Vereinbarung über das öffentliche Beschaffungswesen IVöB vom 15. No-

vember 2019  
 

- Submissionsverordnung des Kantons Zürich (SVO) vom 28. Juni 2023 (LS 720.11) 

 

2. Ausschreibungsunterlagen 
Die Ausschreibungsunterlagen stehen unter www.simap.ch zur Verfügung/werden den An-
bietenden direkt zugestellt. 

3. Entschädigungen 
Für den Bezug der Ausschreibungsunterlagen wird keine Entschädigung erhoben. 
Der Unternehmer erhält für das Angebot keine Vergütung. 

4. Weitere Auskünfte und Informationen 
Fragen zur Ausschreibung sind über www.simap.ch (Forum) zu stellen/sind unter folgender 
Adresse schriftlich einzureichen. Frist: Datum:  
Fragen und Antworten werden anschliessend allen registrierten Anbietenden in anonymisier-
ter Form zugestellt.  

5. Offertöffnung 
Die Offertöffnung findet am       statt und ist nicht öffentlich. Auf Verlangen wird das Offer-
töffnungsprotokoll Anbietenden nach dem Zuschlag zugestellt. 

6. Projektbeschreibung 
      

7. Beschreibung Objektgliederung 
Im Zusammenhang mit der vorliegenden Ausschreibung sind folgende Teilobjekte im Leis-
tungsverzeichnis ausgeschrieben worden: 
- STR Neubau / Sanierung Strassenanlagen  
- KAN Neubau / Sanierung Kanalisationsanlagen 
- EW Erneuerung EW-Rohranlage 
- WAS Erneuerung Wasserleitung 
- GES Gestaltung Strassenraum 
- HA Erneuerung Hausanschlussleitungen 

8. Aufteilung in Lose 

http://www.simap.ch/
http://www.simap.ch/


Keine/Es sind folgende Lose vorgesehen: ….. 
  



9. Optionen für zusätzliche Leistungen 
Keine 
oder 
Erneuerung Hausanschlussleitungen 
Möglichkeit für gleichzeitige oder anschliessende Erneuerung der Hauszuleitungen auf den 
privaten Grundstücken gemäss dem Projekt       in Absprache der privaten Bauherrschaft 
sowie der Infrastruktur Zürichsee AG. Zusatzvergabe der Arbeiten zu gleichen Einheitsprei-
sen und Konditionen. 

10. Varianten 
Varianten sind nicht zulässig/sind (z.B. bei einem komplexen Projekt) zulässig / sind für fol-
gende Leistungen       zulässig      . Alternative Preisofferten (Globale/Pauschale) sind 
nicht zulässig/sind zulässig. 
[ist im einzelnen Fall jeweils durch die politische Ebene zu entscheiden] 

11. Teilangebote 
Teilangebote sind nicht zulässig/sind zulässig, und zwar für folgende Leistungen:       

12. Vorbehalt 
Die Ausschreibung erfolgt unter dem Vorbehalt der Projektgenehmigung und der Kreditertei-
lung.  

13. Teilnahmebedingungen 

13.1. Zulässigkeit von Arbeits- oder Bietergemeinschaften. Beizug von Subunternehmen 
Arbeits- und Bietergemeinschaften sind nicht zulässig./sind zulässig/sind für folgende Leis-
tungen zulässig:       
 
Der Beizug von Subunternehmern oder Verleihpersonal ist nicht zulässig./ist zulässig/ist für 
folgende Leistungen zulässig/ist im Umfang von max. 20% der Leistungen zulässig:       
 

13.2. Ausschlussgründe 
Es gelten die Ausschlussgründe gemäss Art. 44 IVöB. Bei ungewöhnlich niedrigen Angebo-
ten kann die Vergabestelle bei der/dem Anbietenden Erkundigungen einziehen. 
 
Anbietende werden insbesondere dann ausgeschlossen, wenn ihr Angebot zu spät eingeht, 
wenn es wesentlich unvollständig ist, wenn Teilnahmebedingungen nicht eingehalten wer-
den, wenn Ausschreibungsbedingungen/Leistungsverzeichnisse abgeändert werden oder 
wenn Unterschriften fehlen. 

14. Eignungskriterien (können im Einladungsverfahren entfallen) 
 
Eignungskriterien werden im offenen Verfahren auf Erfüllung bewertet (ja/nein). Im selektiven 
Verfahren erfolgt in der Regel eine Bewertung, um die am besten geeigneten Anbietenden 
zu evaluieren. 
 
Es gelten in der vorliegenden Ausschreibung folgende Eignungskriterien3: 
Eignungskriterium Unterkriterien Verlangte Nach-

weise4  
Bewertung5 

 
3 Vgl. Vorschläge in Anhang 3 zur Wegleitung. 
4 Nachweise können z.B. auch Ausführungen aus dem Blatt «Angaben zur Unternehmung» sein. 
5 Nur im selektiven Verfahren. 



    
    
    
    
    

 
 

15. Zuschlagskriterien und deren Gewichtung6 

 
Gewichtung Beschreibung Hinweise zur Bewertung 
50% Angebotspreis (gemäss Total im Dokument  

Vorausmass und Angebot) 
 

20 % Firmenreferenzen und Referenzen der für den 
Auftrag vorgesehenen Schlüsselpersonen 

 

15% Einsatzkonzept und Einsatzplan (Ressourcen, 
Verfügbarkeit) 

 

5% Qualitätssicherungsmassnahmen (Zertifikate, ei-
genes QS, insbesondere mit Massnahmen be-
treffend Ökologie/Nachhaltigkeit; Maschinen- 
und Fahrzeugpark) 

 

10 % Lernende in der Grundausbildung  
  

16. Ausschreibungsbeilagen 
Folgende Ausschreibungsbeilagen bilden verbindliche Grundlage für das abzugebende An-
gebot bzw. die zu erbringenden Leistungen: 
• Besondere Bestimmungen (für Bauvorhaben) 

z.B. Vertragsbestimmungen, technische Bedingungen, Weisungen zur Berechnung der 
Einheitspreise, Kontroll- und Prüfplan 

• Pläne 
• Normen 
• Studien 
• Pflichtenheft 
• Leistungsverzeichnis  

 

17. Termine  
 
Publikation unter www.simap.ch    Datum 
Frist für Fragen      Datum 
Frist für Angebotsabgabe      Datum 
Zuschlag (geplant)      Datum 
Unterzeichnung Vertrag (geplant)    Datum 
Beginn Arbeiten/Inkrafttreten Vertrag     Datum 

  

 
6 Vgl. Anhang 4. 

http://www.simap.ch/


 

18. Gültigkeit des Angebots 
Das Angebot des Unternehmers ist ab Eingabetermin während 6 Monaten gültig. 
 

19. Verhandlungen und Angebotsrunden 
Es finden keine Verhandlungen und Angebotsrunden statt. 

 

20. Weitere Bestimmungen 

20.1.  Vertragsentwurf 
Der beiliegende Vertrag ist verbindlich und wird mit der Einreichung eines Angebotes von ei-
nem Anbietenden vorbehaltlos akzeptiert. 

20.2. Kalkulation der Einheitspreise 
Die Einheitspreise sind in der Höhe zu offerieren, die den Kosten des Unternehmers für die 
Ausführung der Arbeiten entspricht. Minuspreise, Nullpreise, extrem tiefe Preise sowie unüb-
liche Umlagerungen in die Installationspauschalen oder -globalen führen zum Ausschluss. 
Sämtliche Erschwernisse sind in die Einheitspreise einzurechnen. 
Pauschal- oder Globalangebote sind zulässig. Ein Pauschal-/Globalangebt basiert auf dem 
ausgefüllten Leistungsverzeichnis. 

20.3. Teuerung 

20.4. Zahlungsbedingungen 

20.5. Begehung (obligatorisch, fakultativ; Anmeldung, wer muss anwesend sein?) 

20.6. Präsentationen/Muster/Teststellungen (IT) 
 
 

21. Rechtsmittelbelehrung 
Gegen die Ausschreibung kann innert 20 Tagen, von der Publikation an gerechnet, beim 
kantonalen Verwaltungsgericht schriftlich Beschwerde eingereicht werden. Die Beschwerde-
schrift ist im Doppel einzureichen. Sie muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. 
Die angefochtene Ausschreibung ist beizulegen. Die angerufenen Beweismittel sind genau 
zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. 

 

22. Vom Anbietenden einzureichende Dokumente 
Unterzeichnetes Exemplar dieses Angebotsblatts 
Beilage 1 Angaben zur Unternehmung – vollständig ausgefüllt 
Beilage 1 Firmenorganigramm / Organigramm des eingesetzten Personals/Einsatzkonzept 
Beilage 2 Handelsregisterauszug  
Beilage 3 Betreibungsregisterauszug (nicht älter als 1 Monat) 
Beilage 4 Angaben zu den Referenzen (EK) 
Beilage 5 Angaben über die Qualitätssicherungsmassnahmen (ZK) 
Beilage 6 Angaben zu den der Schlüsselpersonen (ZK) 
Beilage 7 Angaben zu den Referenzen (ZK) 
Beilage 8 Vollständig ausgefülltes Leistungsverzeichnis / Detaillierte Aufstellung des Ange-
bots (ZK) 



Beilage 9 Auftragsanalyse bei komplexen Projekten (ZK) 


